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Göttorieves.MzzsigsO
Politische Anzeige.

DkmolratlsHes Ticket !

Cjtcutivt u veranlassen, eine Urabstlm
niina darüber vornehmen u lassen, ob
die Konstitution nkcht im Sinne selbst

ständiger Politik der
:

Pakte! abgeändert
werden soll. ,

Mcnn der Herbstwind durch die

dürren Blatter säuselt,"

bann ist eö Zeit, daran zu denken, daS trauliche Heim für
den Winter einzurichten.

oder Rußland, und daß diese Gesetze

abgeschafft werden müssen. ' Wenn bis
Ende Januar 1839 nichts geschehen sei,

werde man an die Arbeiterschaft des gan
zen Landes appelliren, um gemeinsam im

Sinne der Platform der Central Labor
Union von New Jork vorzugehen, welche

mit den Worten beginnt :
.

Die' Be

freiunz der Arbeiterklasse muß daS Werk

der arbeitenden Klassen selbst sein."
Wir sind überzeugt, daß die VerschwS

MattenTeppiche,

ta bteler Spalte kosten 5 Cent per Zelle.

Vuzeigm ta Kelchen Stelle gesucht, odri

offerirt werden, finden nnentgeltllche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 5 Tage stehen, können abe, ten
nnbeschiäntt erneuert werden.

nteigen, welche bit Mag 1 Nhr edge.

,eben werden, finden noch am selbigen rage
Tnfnubae.
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; Spitzenvorhange, Drapcriecn,

Wer Andern eine Grube grübt
U. f. v.

Ottawa. Ont.. - 21. Sept. Eine
Frau Boivire wollte schon seit längerer
Zeit ihren Mann loS sein, und glaubte
gestern die Gelegenheit dazu bekommen.

Ihr Mann suhlte sich nicht wohl und sie

machte ihm angeblich eine Dosis Glaub.r
salz zurecht, rahm aber statt dkssen

Strychnin. Dem Manne kam die Sache
verdächtig vor, und er wollte die Mixtur
nicht nehmen. Die Frau, welche die

Stärke des Gifte? nicht kannte, nahm um
ihn zu veranlassen, daS GlaS auSzu
trinken, selber einen Löffel voll. Sie
glaubte off'nbar. so winia würde nicht
schaden. Der Mann trank darauf daS

GlaS leer. Etwa? späler kam ein Mann,
RamtnS Greiner in'S HauS und fand
Beide in KeSmpfen. Die Frau erklärte
ihm was vorgefallen, er lief nach einem

Arzte, aber als derselbe ankam, waren die
Beiden bereits todt.

Ct üabtl.
AuS Friedrich S Tagebuch.
Berlin, 21. Sept. Die .Deutsche

Rundschau- - veröffentlicht einen Auszug
aus dem Tagebuche des verstorbenen Kai
serö Friedrich, der Einztlheitzn aus dem
deutsch'flanzSstschen Kriege enthält. Die
während dieser Periode in'S Tagebuch

-

SWffüSlSVhänge,.nnlitnfsntiAnvyp.

findet man in großr Auswahl nub zu den billkagen
Preisen bei

Eastonan, Schleicher ! Lee,
..... . (..v.M miri&iT eine tornrninente Stellung entweder

.,...., ...gniff.
-

,..g.n d.MM.''S.MI 5, 7 & 0 0(1 WalHIngt StraKe.
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sGattgswsss,

Sfirrnal

m Bilder.
Kmderwagen,

Schränke,

Spiegel,

Matraen aller Zit
LonageS und

Eöaukelftühle.

CJiarld 3. Vuchaa.

N s t u r - Gas - N t e n si l i e n !
Wenn Ei sich entschlösse Haben Ihr Hau mit aturga, ein,uriten. sprechen Li vor bt

mzsr g& mnisss9
welche as-- . Dampf, und Wasser-Einrichtun- g ansertizeu.

No. 1 Massachusetts Avenue.
Be rb,it garantirt. Pris so ntkdrig wt, eV gat Lkbeit erlaubt.

Kinder-Wage- u ! Hänge-Lampe- n !

Wollene- - lilid Nög"-Teppic- hc !

Me Sorten Möbel ! Schlafzimmer, u. yarlormöbl.
Billig ggen Ratenzahlung oder Baar.

KflEOTIEie,
CcF Stet Jork nnd Delaware LtraiZ.

Der Senat passirte eine Bill, wo

durch der Vorsteher des landwirthschaft
lichen Bureaus zu einem Kabinetsbeam

erhoben wird.

Die deutsche Sektion der New Jor-ke- r

Sozialisten hat mit drei Stimmen
Mehrheit den Antrag bei den diesjährigen
Wahlen selbststandig ins Feld zu rücken

abgelehnt, die amerikanische Sektion da

gegen, hat den Antrag angenommen.
Was wird nun werden ?

Die französischen Sozialdemokraten
ließen an Liebknecht ein Glückwunsch.

Telegramm abgehen ; am darauffolgew
den Sonntag haben die französischen und

deutschen Sozialdemokraten in Paris eine
T

Versammlung abgehalten, um eme Adresse

2M st& m' j
Die Sozialisten kennen keinen Ratio

Die Central Labor Union von New

vioil bat mit immenser Mebrbelt bescklos'

f" db kein Delegat
,

sich in.. hnvonagm, rr?,oer'ume mir emer vvlttl wen 'aylve
wegung identifiziren sollte, welche nicht
von der Central Labor Union indossirt
worden sei, daß aber jeder Delegat, wel

. .
wwwww y w w?viin. .

der republikanischen oder ,n der demo.
lratischen Partei einnehme, nicht mehr

Delegat zur Central Labor Union sein

rönne.

Was meinen die Beamten der Jndiana

lr Kf ntral Labor Union dazu ?

Weil demokratische Blätter sich

ü6r den Temperenzpassus in Harrisos
Annahmeschreiben tadelnd aussprechen.
bemerkt der republikanische Milwaukee

Herold , daß Cleveland über die Frage
ganz geschwiegen hat, und fügt hinzu:

Wozu der Gimpelfang? Die Frage
dieser nationalen Campagne ist : Schutz
zoll ode? Freihandel."

Da möchten wir den ehemaligen Mug
wump und jetzigen republikanischen, gut

TnVfit CxsvaTK SHirtii
tiviwy vyuivu tyvtviv ugtt. wvju

der Gimpelfang? Die Frage dieser na
tionalen Campagne ist nicht Schutzzoll
oder Freihandel, sondern: Budel und

Aemteroderdas Nachsehen."

Der Bericht der Fabrikinspektoren
as Königreich Sachsen giebt auf's

Neue eine Vermehrung der Kinderarbeit.
Die Zahl der in der sächsischen Industrie

I r. rx .1 v ot , r r.
v,u,u,iiglen ine im iiui von VA v!v
14 Jahren betragt 10,652 und hat sich

aeaen das Voriabr UM etwa 1000 ver.
mebrt die Ra6l der luaenfeltAen ?lrke!

W im Alter von 14 bis Ii! Jährende,
..I m f r j. t.riAiragi sogar i,ui uno il im leylen

J2hre UM 4200 gestiegen! Dagegen
lf .. . . ..i'i. o.f 1 1 ff nr r
yar cie Jayl oer ermacyfenen Aromer um
3 Prozent abgenommen, und hieraus ex

giebt sich, daß die Jndustrieellen im Kö

nigreich Sachsen, um Lohn zu sparen.

jugendliche Arbeiter und Kinder an die
, ...r.rr. .r. r nrr. r ileue von eiwam enen troenern leven.

Mit einigen Abänderungm an den

Zahlen ließe sich so ziemlich daö Gleiche
von alle.l Industrieländern sagen. Das
Uebel der Frauen und Kinderarbei

wächst in ganz entsetzlicher Weise.

Die Chinesenbill wird also dem

Präsidenten vorgelegt werden. Von Sei
I '

ten der Administration aus wurde die
Bill veranlaßt, und sie ging vom Hause
aus. Ob jetzt der Präsident die Bill un
terzeichnet, welche in der That ein Ver
tragsbruch ist, bleibt abzuwarten. Die
Sache ist denn doch ziemlich ernst, denn
wenn die Vereinigten Staaten einseitig
den Vertrag mit China brechen, was
kann man dagegen thun, wenn die chine

sische Regierung die in China ansässigen
Amerikaner, welche im Vertrauen auf die

sen Vertrag sich dort niedergelassen haben.
aus dem Lande jagt? Mit den sechs

ungepanzerten, meist altmodische Geschütze

führenden Schiffen, welche sich in den

chinesischen Gewässern besinden, läßt sich

nicht viel zum Schutze der Amerikaner

thun, zumal die sechs Schiffe zusammen

bloß eine Mannschaft von 100 Ossizieren
und 675 Soldaten haben.

Die Arbeiter deö Staates New
York halten eine Convention in Troy, um

gegen die Verschwörungsgesetze zu pro
testiren. Cs wurde denn auch eine lange
Reihe von Resolutionen gefaßt, in denen

slagt wird, daß die VerschwörungSge.
setzv

och von den Eoikten
. . der römischen

Nsaren herrühren, daß sie em Regime
repräsent'.ren, so schlimm wie m Irland

Für Präsident :
T roder Cleveland van New öork.

FürVice.Präsidknt:
Allen S. Thnrmann von Ohio.

TemokratisteS StaatS'Ticket.
t?ouvern8r: Courtland C. Matson.
Vice.Gouvernör : William R. Myers.
Staatssekretär: Rob:rt W. Mier.
Staatsaudit?r: Charles A. Muvson.
Staattschotzineister: Thoma B. Byrne.
Rkporter Supreme.Court. John W. Ker.
Generat.Aawalt : Job, R. Wilson.
Suverintendent des öffeutl. Untenichti : E.

S. Grifsith.
Richter ker Supreme-Coui- t.

1. Distrikt: W.E. Nlblack.
L.Distr kt: G V. Howk.
4. Distlikt: Allen ZollarS.

Präsidentschafte.lektoren.
At Larae TbomaS R. Sobb und Jöba S.

Lamb.
1. Distrikt. S. V. Bavce: 2. Distrikt. C. S.

Dobbins; 3. Distrikt, Charle L. Jewett; 4.
Distrikt, Nicholaö Coraet; ö. Distrikt, Joha R.
East ; 6. Dchrikt, Thomas I. Sludy ; 7. Di.
strikt, David T. Goodiau ; 8. Distr tt, S. B.
Puett; . Distrikt, John F. Mcdugh; 10. Di.
nnrr, Vyreman ; il. DMrM, John N.
Turner; 12. Distrikt, John H. Baas : 1 Di
strikt, M. A. O. Packard.

Tem.-kratischk- S Conuty.Tiöet.
Für Copgreß Mitglied. 7. Distrikt: William

D.Bynum. -

Für R chter des 1. CircuitS : Tbomaö L.
Cullivan.

Für StaatSandalt: Zame L. Mitchell.
Für Sevatoreu : William S. Tbamvson.

Henry T Hudson. .

Für Jorat. Senator lMaria. Savcock und
Sbelby Conntikö): Jame B. Cnrtii.

Fur Leaiölaturmitalledkr: Gabriel Cckmuck.
Hehven S.

Für Sderift: Jsaae King.
ft Schatzmeister: Jodn Ostermann.
Für Coroner: ?!elatn C. Rooker.
Für Surdehor: William C. Smith,
ffür County Comm ssare: I.DiSrttt. Joseph

L. Huuter; 8. Distrikt, Jacob Emrich.

Dr. Theodor Wagner,
-is- t-

Kandidat für das Amt des

Coronsl.

J08. EBNST,

Stukkateur und Gypscr,
für einfache und verzierte Arbeiten.

11 DaviS Straße, 47

Indianapolis.

Aas beste Fleisch
zu de -

Niedrigsten Preisen.

Casper Wocnges,
436 und 440 Süd Meridian Str.

ssW TlE daS berühmte Nerven.
ULjuR.My9 Getränk, stillt denDurft
im Sommer, beseitigt die Wirkung von
Liquor und Tabak, nimmt dem Athem
den Geruch davon sofort, verleiht Schwa
chen und Nervösen doppelte Ausdauer
und zaubert harmlos das Gesübl der Er
schlaffung hinweg. Wird überall verkaust.

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Mecklenburg.
Die Eisenbahnstrecke von Schwerin

nach Crivitz ist landespolizeilich besichtigt
und angenommen und am folgenden Tage
feierlich eröffnet worden. In Wöbbelin
fand die 75jährige Todesfeier Körner's
unter zahlreicher Betheiligung statt. Am
Grabe hielt dr Kirchenrath Daniel die
Gedächtnißrede. Zur Bekränzung wa-re- n

17 Kränze gespendet, darunter ein
Lorbeerkranz vom Doktor Peschel aus
Dresden, der persönlich anmesend roar.
Die Feier roar einfach und würdiq.
Der Arbeiter Teschner ist in der Nähe
des l2)tambecrer isees erjchlaqen worden.

Die feierliche Grundsteinlegung zum
neuen Gymnasium m Parchim hat statt
gefunden. Der Arbeiter Groth aus
Vrievert bat sich erbänat. Der Mau
rergeselle Sabban aus Ludwigslust brach
das G:nick und der Maurer Gustav
Karl lrnzt oldt aus Wlsmar ist er
trunken.

AuS der Nhernpfalz.
Der 41 Jahre alte Louran, Ingenieur

undDirektor des Wassermerks in Speier,
wurde wegen Unterschlagung emer Sum
me von 30,201 Mk. zum Schaden des
Unternehmens zu 2 Jahren Gefängniß
verurtheilt. f Der Domprobst Johann
Peter Busch, Generalvikar in Speier.
Der Mälzer Ludwig Ehscheidt aus Fran,
kenthal und der katholische Pfarrer Wal-decke- ?

in Heiligenstein haben sich erhängt.
Die Tochter des Taglöhners Maurer

in Kaiserslautern brach das Genick und
der Steinbrecher Jakob Schneider aus
Oberalben wurde verschüttet und als
Leiche ausgegraben.

V
A

Li

H

l
i (
L

u
t
II

r

h
'i i

q.'
!

r
r

--r

(, -

t&mt

?n.iSi?s?ks fiä ßnh Ottmar nitfct- --- -r n-- 1 - v - ' -
1

abgeschafft sein werden, und sind deshalb
chon jetzt gespannt darauf, waS die New

Forker Arbeiterschaft weiter unternehmen

wird.

DraywaczriHten.
Wetteraussichten.

Washington. 22. Sept. Schöne
Wetter. Oflmi"d. bleibende Tempzratur.

Der JveS Slaynor Prozeß.
Cincinnati. 21. Stptemb. Der

Staat ist mit der Ausnahme der Be
lastungSzeugen feitiz. Die Vertdeidi

gung stellte den Antrag, daß die Geschwo

rinen entlassen und der Fall durch den

Richter enlschikden werde, eil daS vor

gelegte Beweismaterial kein Verbrechen
constatire. Demgemäß wurde die Jury
entlassen nnb der Fall bis Montag der

tagt.

DaS gelbe Fieber.
Jackson vilie. Fla.. 21. Sepltmb.

118 neue Elkrankungen und 14 Todes
fälle.

Von Fernandina fehlen Nachrichten.
Von Gaineövtlle wird ein neuer Fall be

richtet.

LouiSville.21.Seps. Der Zug.
welcher heute Morgen von Decatur,
Ala. hier ankam, brachte ungefähr 200

Flüchtlinge von dort nach Kentucky. Einer
derselben sagte, daß in Alaiama, Missts- -

sippi. Louistana nnd Florida eine söcm
liche Panik herrsche und daß von Geschäft
keine Redt'mehr sei.

New Orleans, 21. Sept. ES

wird berichtet, daß zwischen Harrison und
Vrcköburg daS Etsenbahngeleise ausgc
rissen worden sei. um Eisenbahnzüge aus-zuhatt- en,

und die Einschltppang der
Seuche zu verhindern. BiZSburg und
Natchez haben strenge Quarantäne einge
sührt.

Nashvil le. Tenn.. 21. Sept. Ge

gen 70 Flüchtlinge von Dlcatur, Ala.,
kamen heute, hur an. Man erlaubte
ihnen nicht, in die Stadt zu kommen und
die meisten suhien weiter in nördlicher

Richtung.
Jackson. M.ss.. 21. Sept. Drei

neue Erkrankungen sind hier vorgekom
men, Chatanoogn, Tenn., und Bir-

mingham. Ala., haben strenge Qua'an
täne eingeführt.

Selma. Ala.. 21. Sept. Gegen
Reisende von Decatur, Jacksonville und
Jackson. Miss , ist hier strikte Quranläne
eingeführt worden.

Einsuhr von Contraktar
b e i t e r n.

Boston, 21 Sept. Der Bundes.
Bezirttanwalt hat heute gegen die hikst.

gen Marmorwaa.'enfabrikanten Bowker,
Tany ic Co. Prozesse eingeleitet, da
dieselben in Carrara Italien, Arbeiter
kontraktlich engagirt haben sollen. Die
Contrakte sollen von den Italienern in
Carrara unterschriiben worden sein. Von
diesen eingefühtten Arbeitern sollen sechs

zehn noch in Arbeit sein. Die Strafe für
die Einfuhr von Contraktarbeitirn beträgt
in jedem einzelnen Falle tzl.000.

Die sozialistische Arbeiter-Parte- i.

New York. 21. Sept. Die deutsche

Sektion NtwPork hat in ihrer Ver
sammlung am 15 Sept., welche zur wel
leren Besprechung der Feage der Wahl
brtheiligung einberufen war. nach länge
rer Diskusston mit einer Majorität von
3 Stimmen beschlossen, für diesmal noch
nicht in die Wahlen zu gehen.

Die amerikanische Sektion beschloß da-

gegen in gutbewchter Versammlung ein

stimmig, .die Politik der Wahlenthaltung
auszugeben und die Wahlbetheiligung
unverzüglich zu beginnen. Sie be

schloß ferner, daS Central-Comiz- e aufzu
fordern, eine Urabstimmung der einzelnen
Branche der Sektion Rev Jork zu ver

anlassen, da sie der Ansicht ist. daß eine

große Majorität, der Untätigkeit müde,
die selbstständige Wahlpolitik befürmor
ten werde.

Ferner beauftragte die amerikanische
Sektion ein Comite, in einem osfiziellen

Schriftstück olle gegen die Wahlbetheili
gung erhobenen Einwände zu widerlegen
und dieses' Schriftstück in den Partei
Organen und den übrigen sozialistischen

Lokalblättern zu publiziren.
Auch wurde beschlossen, die Rational

Möbel
- für -S-

chlafzimmer,

Parlor

und

Eßzimmer.

gegen

Baar-- oder Abschlagszahlung
im neuen Store von

CHAS. WILLIG,
No. 468 Virgiaia Vvenne.
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end S Uhr.

der

Frau Johanna Grclk
NemDork.

Them,: Tie nltmanfg-b-e de? neu,
zehuteu JshrhunUirtS.

Eintritt frei.
a Pudliku ist fredttchft eingeladen.

ach den ortrag Dritte und gesellize

Unterhaltung.

SoNallü. SöNgerbUNd
9

Sonntaa, den 7. Oktober,
Abeads 8 Uhr.

Krjles Konzert
mit darauffolgendem

Tanz-Kranzche- n

in der

Mczart-Hall-e.

Eintritt für Serren . . . 25 Cents.

Damen 10 Cents.

Damen der Sekiioaimitglieder haben freien

Zutritt.
tsr Sialadnngea sind an der Thüre

.
vor.

- wc m t V X. ODll t.- -. m am

znzelgea. otqe isnne osrq u
langt werden.

Central Garten
gSe 6aft . pff180 Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Fami--

lien. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

y e t e r Wagner,
Eigenthümer.

Lleorgo llsrrmunv,
Afijuuio
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is?.SttBMeQjtteV. 'Vrr.. QA ffinh Celfttostrt ßnrttle.
Ulle . 12, 12,, 124, 12S, 12S Oft P.arlftr

. Ttledho Oll. Offen Tag nd acht.

OIGHT & JILLS0I,
?S und 77 Süd Pennsylvania Straff, 73 und 77.

unt:r denjenigen, welche mit der Grün
dung bei neuen deutschen Reiches zu
thun hatten, Friedrich den größten Theil
davon übernahm. Weiter erhellt darau?,
daß Friedrich an die Gründung des Ret
cheS dachte, ehe Andere nur im Traume
daran dachten, daß ein solches Resultat
möglich sei. Der AuSzug beweist auch,
daß die deutschen Fürstenhäuser, beson
der daS bairische, nur widerwillig ihre
Zustimmung zur Errichtung deö Reiches

gaben.

Ein leeres Gerücht.
Berlin. 21. Sept. Dem von der

.Jndependence Belge" verbreit ten Ge
rücht. daß Fürst BiSm?rck sich in nicht
zu langer Zeit von dem öffentlichen Leben

zurückzuziehen gedächte, wird halboffiziell
widersprochen.

AuS dem schwarzen Erdtheil.
Brüssel. 21. Sept. Nachrichten

von Stanley Fall? melden, daß Prof.
Jamiesson. welcher eine Erpedilion zur
Aussuchung Stanley'Z organisirte, am
17. August in BonpolaS am afrikanischen
Fieber gestorben sei.

Die Kölnische Zeitung fordert Eng
land, Deutschland und Belgien auf. ge
meinsam zur Befreiung Emln BeyS vor

zugehen. Sie schlägt die Absenkung
mehrerer Expeditionen aus verschiedenen

Richtungen vor.

England und Italien.
Rom, 21. Sept. Die Tribüne sagt.

daß zwar kein förmlicher Allianzvertrag
zwischen England und Italien abge
schlössen sei, daß aber die diplomatische
Korrespondenz, welche stattfand, nahezu
einem Vertrage gleichbedeutend sei.

Großer Streik.
Pari?, 21. Sept. In einer Ver,

sammlung von Bergleuten, welche in St
Etienne abgehalten wurde und von drei
hundert Mann besucht war, wurde ein

Resolution angenommen, die sich für einen
allgemeinen Streik der Arbeiter sammt
liehet BergwerkSgesellschasten der Loir
auSspricht.

Die Bergleute von St. Etienne haben
auch die in den übrigen Gruben Beschöf
ttgten bewogen, sich dem Streik anzu
schließen. Derselbe wird sich nun auf
sämmtliche Gruben im ganzen Kohlen
becken des Departements der Loire er
strecken.

OchisssnchriSteu.

Angekommen in :

London: .Gaditona von New
York.

Liverpool: .Norseman von
Boston.

Bristol: .Jersey Cit von New

York.
Baltimore: Pmivtan von

Liverpool; .Maine" von London.
New Vor k: .Britannic- -,

.City of
Berlin" von Liverpool; .Trave" von
Bremen.

QueenStown: .Bothnia" von
New ZZork; .Lord Elivc von Phila
delphia.

Mucho'S Etaarrenladen befindet ftch
in Ro. 1V9 OK Walbinaton StraKe.

Eisenwaaren jeder Art Pulver.
Munition u. s. . zu, mäßigen Preisen
im neuen Laden von B. 0. Banier Nord
oft Ecke der Morri und Merjdiaq tztraße.

Schweißeiserne Röhren, (wnrngnt, iron pipes) Guß. u-- .d schmiedeiserne Uten
stilen für RShrenltitungen. Mtsstngtheile für Dampf. Wasser und GaS.

Naturgas-Utensilie- n eine Spezialitat.
kS" Wir haben vier RSbrenmaschinen im Gange und schneiden und bearbeiten

alle Größen von X di 16 Zoll im Durchmesser.

Frank 3. Stornier.

FLANEER & BUCHANA5,
Telephon No. 641. No. 72 ord JUivolS Straße.

Leichen Bestatter.
uftrSg wrdn , jede, Zeit besorgt, bet Tag der acht. Wir balsamiren Lcichen ,ur 0:rsevdu,a

ach Main d, Rer ia. Unser Gehalfen siad tächtig und ,uverllssiz.
Will?am Vdam. Jame5 NorriS. Lemuel Bohlet William McJatire.

Frau vn Murphy, Eehülsia.

Außerordentlich

Billige Preise

Findet man in meinem Pracht
vollen Teppich - Lager.
Nnd cbcnso billig sind die

Preise in ,Art Squäreö
,Druggets, Spitzen-Vorhanttt- u,

Drape-rice- n

und Tapeten sowie

Dekorationen. Kommt
und seht.

HVd&im O-fflJUO- L
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